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^ E SchülervorStellung bei kleinen Preisen E
Das vierte Gebot

NoUSftüdin i) ier Slufgügen (7 Bilbern) non ßubmig Nngengruber
©hieHettnng : £ an S ^ ornma

Rnlott öutferer, Nribatier unb
£>au§befiöer . . . . . . .

©it>onte, feine $ ran . . . . .
4?e&ttna , feine Tochter . . . .
Nugufi ©toigemhaler . . . .
©chalanter , Orecb*lermeifter .
Narbaia , leine $ ran . . . . .
§ g } bett >er » inber ; ; ;
ftrau & ermtg, NarbaraSUntier

©efefle \
Mel , ßehtiungel @* aIcmter
Nooert $ reö , SUaöierlehrer . .

Nerrtbarö NanM
dmmfj ^ ötfter
© nabeih SarfuS
Sbarl ©hmarrn
SBictm Äuiföera
© Ife ffötö
SSfaton ©btljofertebroig Heller

ofa Raffer
Hart ©ftaub
ßubmig toranba
SouiS fööbm

3?elfe ffitone ?
ßtna ßooS
Seroinanö Dmto
£ ngo Brabh
» o Sriebl
Nolla Slnfion
Nidmrb ©aUaba
Trotts ©ioö
©uibo kalter
Nubolf ^n tbinger^arl ©eifert
Seiner SUbricfj

Oie ©efchebniffe be§ gmeiten nnb brüten SInfgugeS fbtelen ein 3af?r nach benen be§ erften an einem unbbetreiben Sage üom Nachmittage bis gurn & benb, bei mate Nufgug einige Soeben Darnach
. Ort ber ^anolnng : Sien nnb Umgebung — 3eit: 1878

dine oralere fj&anfe ttjtt# bettt fetten Ratten öe* eifernett ^ cvrliamte *

Safob ©cpn, ©ärtner unb
£ auSbeiorger Bei Multerer .

Nnna, fein Seih . . . . • .
©bu rö , fein ©ohn , Seltöriefiet
Böller . SirtShauSfreunb

©toUenthalexS . . . . . .
föeüer, ©äiinetburfcbe auf bem

ßanbgme ©toIgenthaleiS • .
Nein ^ inbSmäochen . . . . .
© töfcl . .
taifcher . . •
©eblbetger . .
Souinger, Sirt . .
Nßmanger , Ntofoü .
©title . .

Eoffett -'^ toffttuttg % 3 U$x Anfang 7S4 @nt>e hör 6 U$t

Uber ßebürblidje ^ uorbnuug [tob Öberlleiber, Schirme unb Stüde an ben © arberobe » abgugeben . 9tadjbe» 95eftimmungen ber behorblich genehmigten § ausorbunng haben Samen unb Herren im gufdjauet*raume (Sogenplähe ausgenommen) bie § üte abjuuehmen. gelegen ber Si | |)I8he ift behorblid) unterlagt.

£ tyuh 80 töroftgen £ J{
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